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Liebe Leserinnen 
und Leser, 

Editorial

Siegfried Wärk

vor kurzem fanden die Feierlichkeiten  „30 Jahre 
Mauerfall“ statt.

Junge Menschen unter 30 kennen die Mauer 
und ihre Bedeutung nur noch vom Hörensagen, 
aus den Medien oder aus dem Schulunterricht. 
Bei den Jüngeren wird auch nicht mehr gefragt: 

„Kommst Du aus Ost oder West?“. Das ist auch 
gut so.

Es macht mich allerdings mehr als betroffen, 
wenn Politiker leugnen, dass die DDR im Hin-
blick auf die Menschenrechte und die Gewal-
tenteilung ein „Unrechtsstaat“ war. Meinungs-
terror, Stasibespitzelung, Zwangsadoptionen, 
Staatsdoping, die Mauer und ein Schießbefehl 
gegen Menschen, die nur die Freiheit suchten, 
sollen kein Unrecht gewesen sein?!

Wenn heute Konzepte wie Verstaatlichung, 
Mietendeckel, legaler Drogenhandel oder Vor-
fahrt für die Staatswirtschaft (s. a. BER) in Ber-
lin propagiert werden, dann habe ich die Sorge, 
dass dieser politische Kurs des Senats letztlich 
in die Sackgasse der „alten Fehler“ führt. Eine 
leistungsfähige freiheitliche demokratische 
Gesellschaft und ideologischer Extremismus 
passen nicht zusammen! 

Gerne kehre ich in unser beschauliches Kladow 
zurück und lasse die vielen ungelösten Proble-
me Berlins hinter mir.

Die Themen, die uns als Kladower CDU 2019 
beschäftigt haben und beschäftigen, sind u. a.:

-	 Verkehrskonzept
-	 Elektromobilität
-	 Verlängerung der Taktung 
	 der Fähre F10

-	 Zuzug auch im Umland
-	 mehr Kitaplätze
-	 die Situationen an unseren Schulen.

Wir können diese Hausaufgaben nicht nur 
schaffen, sondern vorbildlich erledigen, wenn 
wir praktischen Gemeinsinn und die kreative 
Mitwirkung der unmittelbar Betroffenen gezielt 
mobilisieren und nutzen. 

Es gibt für 2020 in diesem Sinne genug zu 
tun! Wenn Sie sich also einbringen wollen: 
Wir treffen uns auch im nächsten Jahr jeden 
4. Donnerstag im Monat um 18.30 Uhr im 
Kladower Hof. Sie müssen nicht Mitglied der 
CDU sein, um Ihre Sorgen oder Anregungen 
für Kladow an uns heranzutragen und mit uns 
Kladow zukunftsfest zu machen.

Nutzen wir alle die Vorweihnachtszeit, um ein 
wenig Ruhe und Nachdenklichkeit einkehren 
zu lassen, uns Zeit für Familie und Freunde zu 
nehmen und natürlich für uns selbst.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine be-
sinnliche und gesegnete Weihnachtszeit und 
einen guten Start, voller Vorfreude, ins Neue 
Jahr 2020.

Ihr
Siegfried Wärk
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Haus verkaufen UND weiterhin Wohnen in Kladow?
Hausverkauf und Wohnungsanmietung durch uns

- Alles aus einer Hand -
Kostenlose Beratung und Marktwerteinschätzung 

Verkauf BONAVA-Häuser am Golfplatz
Inh. Dipl.- Ing. Barbara Neumann
E-Mail: info@neumann-immo.berlin
www.neumann-immo.berlin

Kindlebenstraße 27 · 14089 Berlin 
Mobil:    0152 - 310 66 173
Telefon: (030) 36 80 22 78

Dr. med. Naser Hatami
Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie
Akupunktur, Chirotherapie, Arzt für Anti-Aging Medizin 
 Worauf wir Wert legen:
- kompetente Gesundheitsberatung     
- ganzheitliches Erfassen Ihres Krankheitsbildes
- individuelle Bedürfnis orientierte Erstellung des Therapiekonzeptes, 
 Ausführliche Anamnese
- Anwendung von schulmedizinischen und  alternativen Behandlungsmethoden
- Praxis ohne Wartezeit, kurzfristige Terminvergabe
Praxisschwerpunkte (u.a.):
- Akupunktur I Elektroakupunktur
- Arthrose Behandlung aller Gelenken
- Aufbautherapie mit Hyaluronsäure bei allen Gelenken
- Chirotherapie I manuelle Therapie, Andullations-Therapie
- Chelat-Therapie (Ausleitung von toxischen Metallen)
- Wirbelsäulen Behandlung aller Art mit PRT/Facettenin�ltration
- Präventivmedizin (Anti-Aging-Medizin)
- Osteoporose Behandlung, Kur-Therapie mit Vitaminen
- Spezielle Schmerztherapie auch minimalinvasiv
- Stoßwellen- Behandlung, Magnet-Behandlung
- Vitalsto�therapie/ komplette Vollblutuntersuchung 

Termin nach Vereinbarung
Tel.:  030/ 36 99 65 55  /  Mobil: 0151 44 235 992

Gatower Str. 102, 13595 Berlin
www.doktor-hatami.de            post@doktor-hatami.de   

Privatpraxis für ganzheitliche Orthopädie
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Liebe Nachbarinnen 
und Nachbarn 
im Spandauer Süden,

Grußwort

Der Spandauer 
Bundestagsabgeordnete Kai Wegner

als wir im vergangenen Monat 30 Jahre Mauerfall gefeiert haben, fiel mir wieder 
einmal auf, wie sehr sich unser Spandau, aber vor allem wie sehr sich unser Berlin 
doch seitdem verändert hat. Ich habe daran zurückgedacht, wie es hier aussah, als die 
Welt hinter dem Ritterfelddamm noch endete, als die Flugzeuge noch regelmäßig vom 
Flugplatz Gatow abhoben und wie ich als Schuljunge die Zeit der Wende miterlebt hatte. 
All diese Bilder tauchten wieder vor meinem Auge auf, als wir an vielen Orten unserer 
Stadt des Mauerfalls und der Opfer der innerdeutschen Grenze gedachten. Ich bin sehr 
froh und dankbar, dass die Mauer fiel. Ohne den Mauerfall gäbe es wohl meine zwei 
wunderbaren Kinder heute nicht.

In dieser Dankbarkeit freue ich mich nun auf die Advents- und Vorweihnachtszeit, auf 
strahlende Kinderaugen, auf das Zusammenkommen in der Familie, aufs Innehalten 
und auf ein paar schöne Tage zwischen den Jahren. Und vielleicht laufen wir uns ja 
beim traditionellen Christkindlmarkt über den Weg.

Sollten wir uns nicht mehr im Dorf sehen, so wünsche ich Ihnen und Ihren Familien 
von Herzen eine schöne, besinnliche und segensreiche Adventszeit, ein wunderschönes 
Weihnachtsfest und einen guten Start in ein erfolgreiches Jahr 2020!

Mit besten Grüßen
Ihr Kai Wegner
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Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.30 - 18.30 Uhr · Sa 8.30 - 13.00 Uhr

Vermietung von:
Babywaagen
Elektrischen Milchpumpen
Inhalationsgeräten

Eigene

vorhanden
P

Inhaberin: Sabine Krause e. K. · Sakrower Landstraße 6 · 14089 Berlin (Kladow)

Inhalationsgeräten

Inkontinenzberatung
Anmessen von Kompressions- und
lymphatischen Strümpfen
Medizinische 
Hautpfl ege- und Kosmetikberatung
Blutdruckmessung
Arzneimittelzustellung bei Bedarf

Individuelle Medikamentenberatung
Beratung zur Haus-, Auto- und Reiseapotheke
Medikamentenprüfung auf unerwünschte 
Wechsel- und Nebenwirkungen
Allergikerberatung
Homöopathische und
anthroposophische Medikamente
Aromatherapeutische Beratung
Tierarzneimittel
Entsorgung alter Arzneimittel 
Ernährungsberatung
Diabetikerberatung

bestellung@havelland-apotheke-kladow.de
Telefon: (0 30) 365 59 55 · Telefax: (0 30) 365 70 70

www.salon-loth.de

Alt - Gatow 39
14089 Berlin
Tel.: 030 - 362 40 30 
od. 030 - 361 49 67

Mo - Fr  9 - 18 Uhr
Sa   9 - 14 Uhr

Wir bringen 
Farbe ins Leben

                     ...und in Ihre Haare

E-Mail: info@salon-loth.de

Wir wünschen 
unseren Kunden 
ein gesegnetes 
Weihnachtsfest
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Politik

Familie und Beruf – 
das muss kein 
Widerspruch sein

Kai Wegner,
Vorsitzender 
der CDU Berlin

Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist im Alltag oft eine or-
ganisatorische Herausforderung. „Eine Politik der fairen Chancen 
orientiert sich an der Lebenswirklichkeit von Frauen und Männern 
und setzt sich dafür ein, diese miteinander zu verbinden“, sagte der 
CDU-Landesvorsitzende Kai Wegner.

Konkret haben die Berliner Christdemokraten fünf Handlungsfel-
der beschlossen: Bessere Betreuungsangebote für Kinder, bessere 
Schulen mit attraktiven Ganztagsangeboten, familiengerechtes 
Wohnen, familienfreundliche Arbeitszeitmodelle und eine stärkere 
Berücksichtigung von Familienzeiten in der Alterssicherung.

So schlägt die CDU Berlin beispielsweise vor, pro Bezirk eine 
24-Stunden-Kita einzuführen. Zudem sollen flexible und kurzfristige 
Betreuungsangebote für Notfälle gefördert werden. Über den Bau 
von Werks- und Betriebswohnungen sollen lange An- und Abfahrten 
zwischen Wohnung und Arbeitsstätte entfallen. Neben steuerlichen 
Entlastungen strebt die CDU Berlin verbindliche Regeln für mobiles 
Arbeiten und die Einrichtung von Heimarbeitsplätzen an. 

Auch der berufliche Wiedereinstieg nach familienbedingter Er-
werbsunterbrechung soll erleichtert werden. Einen Erfolg hatte die 
Initiative der CDU Berlin schon jetzt: In der von CDU, CSU und SPD 
beschlossenen Grundrente werden nun endlich auch Kinderbetreu-
ungszeiten stärker einbezogen.

Sedanstraße 8
13581 Berlin
Tel.: 030 332 66 16
info@copyshop-spandau.de

Fotokopien - Farbkopien - Großformatdruck bis DIN A0 - Bindungen - Textildruck - HERMES - PIN
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Politik

Berlin 2040: Lassen Sie uns 
gemeinsam an die Zukunft denken
Berlin war, ist und bleibt eine Stadt des Wandels. 
In Berlin wurden Familien in Ost und West 
getrennt, und hier wurde diese Teilung auch 
wieder überwunden. Berlin ist die Stadt der 
Freiheit. Es ist die Stadt, die für Aufbruch steht, 
für Gestaltungskraft und Gestaltungswillen. 
Berlins Stärke war schon immer der Aufbruch 
für ein gemeinsames Ziel.

In diesem Geist haben Menschen wie Ernst 
Reuter, Richard von Weizsäcker, Eberhard 
Diepgen und Klaus Wowereit Politik für 
diese Stadt gestaltet. Bei Michael Müller und 
seinem Senat ist dieser Geist nicht erkennbar. 
Es reicht nicht, vom Sehnsuchtsort Berlin zu 
sprechen, aber den Menschen, die hier leben, 
nicht die Angst vor dem Neuen, dem Zuzug 
zu nehmen. Es reicht nicht, die Verkehrswende 
zu propagieren, aber nichts für den Ausbau des 
ÖPNV zu tun. Michael Müller verkennt, dass 
die Menschen nicht wegen der rot-rot-grünen 
Politik nach Berlin kommen, sondern trotz 
dieser Politik. Diesem Senat fehlt von Anfang 
an der Leitfaden für die ganze Stadt.

Die CDU Berlin möchte mit den Berlinerinnen 
und Berlinern an einem neuen Aufbruch für 
Berlin arbeiten. Wir wollen eine Vision von 
einem wachsenden Berlin entwickeln, in der 
sich alle Berlinerinnen und Berliner wieder-
finden. Diese Vision soll von vier Hauptthemen 
getragen werden:

1. Sicherheit und Ordnung
2. Verkehr und Mobilität
3. Bildung
4. Wohnen, Mieten und Bauen

Kai Wegner
Bundestags-
abgeordneter 
für Spandau

Mitte November haben wir als CDU Berlin 
einen ersten Baustein für diese Vision vom 
Berlin des Jahres 2040 auf den Weg gebracht. 
Mit einem Konzept für eine nachhaltige, um-
weltbewusste Metropole der Zukunft haben wir 
beschrieben, wie Berlin auch noch für unsere 
Kinder und Kindeskinder lebenswert bleibt. 
Das beschlossene Konzept können Sie gern 
unter www.cdu.berlin nachlesen.

Ich lade Sie herzlich ein: Gestalten Sie unser 
Berlin mit! Lassen Sie uns gemeinsam an die 
Zukunft denken. 

Schreiben Sie mir gern,
wie Sie sich Berlin 2040 vorstellen: 
kai.wegner@cdu.berlin
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Herzlich willkommen 
in der 

Krankengymnastik 
(Bobath, nach Schroth)

Tape
Ultraschalltherapie

Massagen

Manuelle Therapie
(CMD, Spiraldynamik, Faszientechnik)

Elektrotherapie
Personal Training

Thermische Anwendungen

Alle Kassen, BG und Privat

Physiotherapie Dastin Berndt

NEUERÖFFNUNG NEUERÖFFNUNG

Krampnitzer Weg 2 / 14089 Berlin
E-Mail: physioBerndt@gmx.de, Web: www.physioberndt.de

Tel.: 030 369 918 11

Rufen Sie uns an, 
wir beraten Sie gerne.

Ihr kompetenter Partner für
Tischlerarbeiten, Möbel, Fenster, Türen, Rollläden,
Markisen, Insektenschutz, Reparaturservice

Tischlerei Gänserich GbR . Döberitzer Str. 1 . 14476 Potsdam OT Fahrland
Thomas Gänserich . Beate Gänserich-Schulz

Telefon 03 32 08/5 03 04 . Telefax 03 32 08/5 00 98 . www.gaenserich.de
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Spandau

Spandau ist geil

Arndt Meißner 
Vorsitzender CDU- 
Fraktion Spandau

Dornröschenschlaf war gestern oder 
Wie sich Spandau entwickeln kann

Älter als Berlin, aber leicht verschlafen. Spandau 
ist auch nicht mehr das, was es mal war. „Wer-
den bei euch immer noch nachts die Brücken 
hochgezogen?“ So oder so ähnlich hört man es 
doch immer wieder, wenn man mit Berlinerin-
nen oder Berlinern spricht. Und ein wenig habe 
ich teilweise auch den Eindruck, dass wir selbst 
uns damit abgefunden haben, in einem zwar 
charmanten, aber doch leicht stehengebliebe-
nen Bezirk zu leben. Umso schwieriger ist es 
dann natürlich, andere davon zu überzeugen, 
dass Spandau der kommende Bezirk in Berlin 
sein kann.

Aber genau von dieser Chance bin ich fest 
überzeugt und denke, dass sie sich gerade in 
diesen Zeiten an ganz bildhaften Beispielen 
aufzeigen lässt. An Beispielen, die ganz konkret 
durch Kommunalpolitik gestaltet, mindestens 
mitgestaltet werden können. Beispiele, die mit 
den Bereichen Bauen und Verkehr, Gesundheit, 
Wirtschaft und Tourismus durch die Stadträte 
Frank Bewig und Gerhard Hanke vertreten und 
geprägt werden.

So kann die Spandauer Altstadt im Rahmen 
des Städtebauprogramms „Städtebaulicher 
Denkmalschutz“ in den kommenden Jahren 
mit rund 50 Millionen Euro neugestaltet wer-
den. Fußgängerzone und Marktplatz werden 
aufgewertet, die Aufenthaltsqualität und die 
Verbindung zum Lindenufer verbessert. Der 
Rathausvorplatz wird neugestaltet und die 
Situation von Fußgängern und Radfahrern 
verbessert. Die Neubebauung des Postgeländes 
nimmt weiter Fahrt auf und ein attraktiver Mix 
aus Wohnen, Gewerbe und Gastronomie wird 
direkt am Bahnhof Spandau entstehen.

Rund um den Spandauer See mit Blick auf 

die Zitadelle werden zahlreiche Bauvorhaben 
gestartet oder bereits zum Abschluss gebracht. 
Die Inseln Eiswerder und Gartenfeld werden 
sich zu neuen Wohnquartieren mit attraktivem 
und teilweise hochwertigem Wohnungsbau 
entwickeln. Gleichzeitig wird mit dem Projekt 

‚Motorworld‘ ein neuer, attraktiver Standort für 
Hotel, Gewerbe sowie Veranstaltungen am Zi-
tadellenweg entstehen. Die Zitadelle selbst und 
das Zitadellenumfeld werden millionenschwer 
weiterentwickelt, um sie so touristisch noch 
attraktiver zu machen. Ein Erfolgsgarant wie 
das ‚Citadel Music Festival‘ wird fortgeführt. 

Mit Siemens 2.0 wird in den kommenden 10-
15 Jahren ein Ortsteil „neu erfunden“ und mit 
einem spannenden Mix aus Industrie, Startups, 
sozialer Infrastruktur, Grün und Wohnen wer-
den neue Menschen nach Spandau ziehen. Rund 
600 Millionen Euro wird alleine der Siemens-
Konzern investieren. Die Reaktivierung der 
Siemensbahn wird für die Erschließung und 
Anbindung an das Stadtgebiet sorgen. 

Im Spandauer Süden entwickelt sich mit dem 
Gutspark Neukladow und vielen anderen 
attraktiven Angeboten ein Zielpunkt für ganz 
Berlin. Die Berlinerinnen und Berlin kommen 
nach Spandau, weil hier etwas geboten wird und 
kulturelle Angebote vorhanden sind. Dies alles 
abgerundet mit viel Natur. Sei es der Zugang 
zum Wasser, die Rieselfelder, die Tiefwerder 
Wiesen (mit Wasserbüffeln und Kanufahrt) oder 
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Parnemannweg 31 – 14089 Berlin 

 

Tel.: 365 00 838 
24 Stunden Erreichbarkeit 

 
Erd-, Feuer- und Seebestattungen 

Bestattungsvorsorge 
Erledigung aller Formalitäten 

auf Wunsch Hausbesuch 
 www.derfreundlichekladower.de

Fa. Zink - Sabrina Pohl
Ganzhornweg 8d, 14089 Berlin

Tel.: 365 37 94

Baump�ege
o Fällungen aller Art
o Kronenp�ege
o inkl. Entsorgung

Gartenbau
o Terrassen- und Wegebau
o Gartenneuanlagen
o P�ege & Gehölzschnitte
o Urlaubs- und Jahresp�ege
o P�anzarbeiten

KU
NDENAUSZEICHNUN

G

M
AKLER -EMPFEHLUNG.D

E

KU
NDENAUSZEICHNUN

G

M
AKLER -EMPFEHLUNG.D

E

immobilien@jmk-spandau.de

0172 - 399 03 14
030 - 368 02 143

www.jmk-spandau.de

„Unsere Kunden empfehlen uns weiter! Mit 
Leidenschaft und großem Engagement 
vermitteln wir seit vielen Jahren erfolgreich 
Immobilien. Wir freuen uns auf ein 
unverbindliches Gespräch.“ 
Beate Schökel, Inhaberin & Immobilienmaklerin
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Spandau

der Spandauer Forst. Und das alles mit einer 
Verkehrsanbindung, die einen vom Bahnhof 
Spandau in zwanzig Minuten mitten in die 
Stadt bringt.

Wir Spandauerinnen und Spandauer sollten also 
tatsächlich stolz auf unseren Bezirk sein und für 
ihn werben. Ihn gemeinsam gestalten und dabei 
auch offensiv beim Land Berlin einfordern, dass 
auch in unseren Bezirk investiert wird. Dies vor 
allem an Stellen, die eben nicht der Bezirk be-
wegen kann. Beispielhaft sei hier die durch den 
Senat lange (und immer noch) vernachlässigte 
Anbindung an den schienengebundenen ÖPNV 
genannt. Das Falkenhagener Feld und die Heer-
straße Nord müssen endlich an das U-Bahnnetz 
angeschlossen, U 2 und U 7 endlich verlängert 
werden! Hier muss der Dornröschenschlaf der 
Senatsverwaltungen endlich beendet werden.

Bei allen Herausforderungen durch die steigen-
de Einwohnerzahl in den kommenden Jahren 

(wir werden rund 20.000 Spandauerinnen und 
Spandauer mehr), lassen sie uns gemeinsam 
Spandau nach vorne bringen, aufwecken, noch 
lebens- und liebenswerter machen. Lassen sie 
uns stolz sein auf das, was in unserem Bezirk 
passiert und selbstbewusst gegenüber dem 
Senat formulieren, dass dieser endlich in vielen 
Bereichen seine Hausaufgaben macht!

Ich wünsche ihnen eine besinnliche Adventszeit, 
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch in ein spannendes Jahr 2020.

Ihr

Arndt Meißner
Fraktionsvorsitzender der CDU 
in der BVV-Spandau

Fensterdekorationen Eigene Polsterei
Neubezug von Bootskissen
Teppichböden Designteppiche
Internationale Dekostoffe
Jalousien und Plissees
GardinenwaschserviceGatower Straße 124-126

13 595 Berlin-Spandau
www.strehlow.de 361 49 14

50
Jahre

Matthias Jasch
Elektrotechnikermeister
für Privat und Gewerbe 
Gartenfelder Straße 29-37, 13599 Berlin

Mobil: 0171 - 63 73 614 
Telefon: (030) 351 33 700
Fax: (030) 351 33 701
E-Mail: info@jasch-elektro.de

Energie-und Gebäudetechnik +++ P�ege & Wartung von 
Elektroanlagen +++ Elektrosanierung +++ E-Check +++ 
Anschluss von Haushaltsgeräten +++ VDE- Messung +++ 
Glühlampenwechsel & Leuchtenmontage +++ Montage & 
Reparatur von Durchlauferhitzern +++ Kleinstaufträge +++ 
Mitglied der Elektroinnung Berlin
Geprüfte Fachkraft für Rauchmelder gemäß DIN 14676

Quali�zierter 
Innungsfachbetrieb
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Mo - Fr   9 - 13 Uhr 
             15 - 18 Uhr 
Sa           9 - 13 Uhr

Wir freuen 
uns auf 
Ihren Besuch

30
Jahre

Größen  56 - 176
Ständig Sonderangebote

MODISCH und 
PREISWERT 

Nur NEUWARE

Treffsicher werben.Treffsicher werben.

MAKRO-MEDIEN-DIENST Berlin GmbH
Pankstraße 8 -10 • Haus 1 • 13127 Berlin 
www.mmd-berlin.de

Werbung, die ankommt und das seit über 25 Jahren.

✪  Direktmarketing
 ✪  Prospektverteilung
  ✪  Promotion
   ✪  Shooting

Sofortkontakt Tel. 0 30/54 98 88 30
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Politik

Peter Trapp, MdA

Damit wird deutlich: Das Risiko, in Berlin 
Opfer einer mit einer Waffe oder einem waf-
fenähnlichen Gegenstand begangenen Straftat 
zu werden, ist hoch. 

Dies zeigen auch aktuelle Zahlen hinsichtlich 
der mit Messern in den 138 Bezirksregionen 
Berlins begangenen Straftaten zwischen den 
Jahren 2017 und 2019 (vgl. Drs. 18/19033). Da-
nach gibt es 46 Bezirksregionen, in denen im 
genannten Zeitraum 20 und mehr Straftaten 
gegen das Leben, Sexualdelikte und Rohheits-
delikte begangen wurden, bei denen ein Messer 
als Tatmittel benutz wurde.

Im Jahr 2018 wurden 2.838  Straftaten mit dem 
Tatmittel Messer registriert und damit fast 350 
mehr als im Jahr 2008, in dem begonnen wurde, 
für bestimmte Taten das Tatmittel „Messer“ 
standardisiert abzufragen. Das Tatmittel 

„Messer“ wurde dabei zu einem großen Anteil 
(zuletzt mit 18%) bei Raubtaten eingesetzt. 

Besorgniserregend ist zudem auch, dass gerade 
bei den Jugendlichen und Heranwachsenden 
der Anteil der Vorgänge, in denen Messer als 
Tatmittel registriert wurden, anstieg.

Deshalb wird der Senat aufgefordert, eine Ge-

Es vergeht fast keine Woche, in der nicht von einer 
mit einem Messer begangenen Straftat oder davon 
berichtet wird, dass eine Person mit einem Messer 
bedroht oder ein solches bei einer tatverdächtigen 
Person aufgefunden wurde. Am 4. Oktober 2019 
konnte ein Messer-Angreifer von Polizisten vor der 
Neuen Synagoge festgenommen werden.

fahrenabwehrverordnung aufgrund der §§ 55-
57 des Allgemeinen Gesetzes zum Schutz der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung in Berlin 
(Allgemeines Sicherheits- und Ordnungsgesetz 

- ASOG Bln) vom 11. Oktober 2006 (GVBl. 
2006, 930), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
20.03.2019 (GVBl. S. 236), zum Verbot des 
Führens von waffenähnlichen gefährlichen 
Gegenständen in solchen Bezirksregionen 
Berlins zu erlassen, in denen in den Jahren 2017, 
2018 und 2019 jeweils mindestens 20 und mehr 
Straftaten gegen das Leben, Sexualdelikte und 
Rohheitsdelikte mit einem Messer begangen 
wurden.

Das Verbot, Waffen oder waffenähnliche ge-
fährliche Gegenstände zu führen, soll unabhän-
gig von der jeweiligen Tageszeit gelten und sich 
auf die gesamte Bezirksregion, also die mittlere 
Ebene der seit dem Jahr 2006 eingeführten 

„Lebensweltlich orientierte Räume“ (LOR),  vgl. 
Drs. 18/19033, erstrecken.

Die Rechtsverordnung soll das „Führen“ und 
den „waffenähnlichen gefährlichen Gegenstand“ 
konkret definieren, wobei zu den waffenähn-
lichen gefährlichen Gegenständen zwingend 
Messer jeglicher Art gehören sollen, soweit 
sie nicht bereits dem Waffengesetz unterliegen 

Einrichtung von 
Waffenverbotszonen 
in Berlin
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„Wer aufhört 
zu werben, 
um Geld 
zu sparen, 

kann ebenso 
die Uhr anhalten, 

um Zeit zu sparen.“  

Henry Ford (1863 – 1947)

Fachanwältin f. Familienrecht
Anke Langbehn

Umgang . Scheidung
Trennung . Unterhalt

Elternunterhalt
Erbrecht . Elterliche Sorge

Breite Straße 17 .13597 Berlin
Tel.: 030 67 06 05 77

info@kanzlei-familienrecht-spandau.de
www.kanzlei-familienrech-spandau.de

sowie auch sämtliche metallene oder scharf-
kantige oder spitze Gegenstände, die als Schlag-, 
Stich- oder Wurfwaffe eingesetzt werden kön-
nen sowie Handschuhe mit harten Füllungen.
Zur besseren Durchsetzung des Verbots sollen 
regelmäßig abwechselnde, wiederkehrende und 
verdachtsunabhängige Kontrollen durchgeführt 
werden, wobei die Kontrolldichte sich an den 
Häufigkeitszahlen in den von der Verordnung 
umfassten Bezirksregionen orientiert.

Die Verordnungen sollen zudem Regelungen 
über den Umgang mit den Waffen enthalten, die 
aufgrund der Kontrollen in den Waffenverbots-
zonen eingezogen und sichergestellt wurden. 
Zur Minimierung des Verwaltungsaufwandes 
könnten, ggf. nach Ablauf einer bestimmten 
Frist, die sichergestellten Gegenstände der 
Vernichtung zugeführt werden.

Peter Trapp
Ihr Abgeordneter für
den Spandauer Süden



Als Bath & Body Shop bietet 
Rosewater's Kostbares und 
Schönes für alle Sinne an. 
Ausgewählte Pflege- und 
Wellnessprodukte, Seifen, 

Raumdüfte sowie besondere und 
edle Badezimmeraccessoires.

10 % Rabatt auf Ihren nächsten Einkauf*
*Coupon ausschneiden und bei Ihrem nächsten Einkauf einlösen.

Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen, pro Einkauf nur ein Gutschein einlösbar. 
Gültig bis zum 31.12.2019

Sakrower Landstraße 38
14089 Berlin
Telefon 030-98391278
Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag 10-15 Uhr
Samstag 10- 14 Uhr
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Familie

Klärchen hat sich gefragt:
Klärchens Familienseiten

Jedes Jahr am 
6. Dezember kommt 
der Nikolaus, aber warum ?

Ihr putzt gemeinsam mit euren Eltern eure Schuhe ganz besonders gründlich und 

findet morgens ein paar Geschenke und Leckereien in ihnen. Klärchen hat sich daher 

gefragt, was es mit dem Nikolaus auf sich hat.

Woher kommt eigentlich der Nikolaus?

Nikolaus lebte vor etwa 1.700 Jahren. Er war Bischof von Myra, einer Stadt an der Mit-

telmeerküste der heutigen Türkei. In vielen Ländern der Welt verehren die Menschen 

den heiligen Nikolaus, weil er ein großes Herz für arme Menschen und Kinder hatte.

Was hat es mit den Geschenken auf sich?

Eine Überlieferung besagt, dass Nikolaus‘ Eltern schon früh verstarben und ihn mit 

einem großen Vermögen zurückließen. Als der junge Nikolaus eines Tages durch 

die Straßen lief, sah er erst, wie viel Armut existierte, von der er nichts gewusst hatte. 

Aus diesem Grund soll er beschlossen haben, jeden Tag seine Taschen mit Obst und 

Nüssen zu füllen und unter den Armen zu verteilen. Einige Zeit später wurde Nikolaus 

zum Priester geweiht und anschließend zum Bischof ernannt.

Warum denken wir am 6. Dezember an Nikolaus?

Der 6. Dezember gilt gemeinhin als der Todestag des heiligen Nikolaus. Dieser Tag 

wird in Andenken an seine guten Taten gefeiert. Hierin ist auch der Ursprung des 

Feiertages zu sehen.

Warum putzen wir die Schuhe?

Die Tradition, dass viele Menschen ihre Schuhe am Abend vor dem Nikolaustag 

bereitstellen, ist durch eine der vielen Überlieferungen entstanden. Sie besagt, dass 

zu Lebzeiten des heiligen Nikolaus ein Mann mit seinen drei Töchtern lebte. Da die 

Familie arm war und sich keine Mitgift leisten konnte, konnte der Vater seine drei 

Töchter nicht verheiraten. Als Nikolaus das erfuhr, warf er nachts kleine mit Gold 

befüllte Päckchen in den Kamin der Familie. Sie landeten allesamt in den Stiefeln 

und Socken, da diese zum Trocknen am Kamin hingen. Daraufhin konnten alle drei 

Mädchen heiraten und vor einem weiteren Leben in Armut gerettet werden.
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Was ihr benötigt:
-        Butterkekse
-        Gummibärchen
-        Puderzucker
-        Streudeko aus Zucker

 
Und wie geht das?
1. Verrührt den Puderzucker (100 g) in einer Schüssel 

mit Wasser (ca. 2-3 Esslöffel) bis eine klebrige, glatte 

Masse entstanden ist.
2. Streicht nun vorsichtig die äußeren Kanten mit dem 

Zuckerguss ein und macht zwei Klekse auf die ihr die 

Gummibärchen stellt, damit sie schön festkleben und 

nicht umfallen können.
3. Setzt nun die anderen zwei Butterkekse vorsichtig 

auf die Kanten des unteren Kekses, sodass ein spitzes 

Dach entsteht.
4. Anschließend verteilt ihr den Zuckerguss auf dem 

Dach, zunächst dort wo die Kekse zusammentreffen, 

damit alles schön zusammenklebt und dann verteilt den 

Zuckerguss auf dem Dach.

5. Wenn ihr mögt, könnt ihr noch weiße oder andere 

Zuckerstreusel auf dem Dach verteilen, damit es schön 

winterlich aussieht. Fertig!

Viel Spaß und 
guten Appetit!

Leckere Krippe zum Vernaschen

Klärchens  
Rezepttipp 
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Was ihr braucht:

-        Pfeifenreiniger (gibt‘s im Bastelladen)

-        Plätzchenförmchen

-        Schere
-        fertigen Baumanhänger oder Faden

Weihnachtsbaumschmuck 
ganz einfach selber basteln

Nun drückt ihr den Pfeifenreini-
ger ganz fest entlang der Plätz-
chenformen. Macht anschließend 
eine kleine Schlaufe und umwi-
ckelt die Schlaufe fest. Schneidet 
überstehende Reste ganz einfach 
mit der Schere ab. Fertig ist der 
Weihnachtsschmuck.
 

Auch für kleine 
Kinder geeignet!

Weihnachtszeit ist Bastelzeit. Ihr könnt euren Weihnachts-
baum, Adventskranz oder eure Weihnachtsgeschenke 
ganz einfach verschönern mit selbstgemachtem Schmuck. 
Nehmt dazu ganz einfach ein paar Plätzchenförmchen 
wie Sterne, Herzen oder Weihnachtsbäume und Pfeifen-
reiniger- am besten in weihnachtlichen Farben wie weiß, 
rot oder grün.

Familie

Klärchens  
Basteltipp 
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Klärchens 
Ausflugstipp 

Ein spannender Indoor-Spielplatz für Kinder von 3 bis 10 Jahren

Wer Legosteine mag, ist hier goldrichtig. Direkt am Potsdamer Platz – genauer im 
Sony Center – liegt das Legoland Berlin, das mit einer Vielzahl von Attraktionen 
aufwartet. Ob ihr nach Herzenslust in verschiedenen Spielbereichen mit Lego-
steinen baut, euch alle Attraktionen Berlins als Miniatur-Legostadt anseht, im 
4-D-Kino mit faszinierenden Spezialeffekten spannende Lego-Movies bestaunt, 
mit eurer Familie in der Drachenbahn fahrt oder auf dem Karussell: es verspricht 
auf jeden Fall ein ganz besondere Tag zu werden.

Kleine Lego-Abenteurer werden zu echten Ninjas im einzigartigen Spielbereich 
‚Ninjago-City‘ – ein mehrstöckiges Trainingscamp in dem jeder seine Fähigkeiten 
unter Beweis stellen kann. In der Lego-Fabrik könnt ihr zum Abschluss euren eige-
nen echten Lego-Duplo-Stein herstellen und als Souvenir mit nach Hause nehmen.

Tipp: Am Wochenende und in den Ferien kann es sehr voll werden. Wenn ihr 
nicht in der Schlange anstehen wollt, bucht eure Tickets vorher unter: https://www.
legolanddiscoverycentre.de/berlin/tickets/.

Wo: Potsdamer Straße 4, 10785 Berlin
Öffnungszeiten: täglich 10- 19 Uhr

Was noch? Kindergeburtstage, Gruppenermäßigungen und Schulklassenausflüge 
sind auf Anfrage möglich.

Fazit: 
Der etwas andere 
Indoor-Spielplatz 

für alle, 
die Lego mögen.

Legoland Discovery Centre Berlin
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Kundendienstbüro 
Heiklinde Novello
Tel. 030 35504546 
heiklinde.novello@HUKvm.de 
Schönwalder Str. 108 A, 13585 Berlin 
Mo., Di., Do.  9.00–13.00 Uhr
und 15.00–18.00 Uhr
Mi.  9.00–15.00 Uhr
Fr.  9.00–13.00 Uhr
 

Kundendienstbüro 
Cordula Höche-Besser
Tel. 030 3316060 
cordula.hoeche-besser@HUKvm.de 
Päwesiner Weg 21, 13581 Berlin 
Mo., Di., Do.  9.00–13.00 Uhr
sowie 15.00–18.00 Uhr
Mi.  9.00–15.00 Uhr
Fr.  9.00–13.00 Uhr
1.Sa im Mt. 10.00–13.00 Uhr 

Hat Ihre Versicherung den Beitrag erhöht? 
Dann können Sie Ihre Autoversicherung 
noch bis zu einem  Monat nach Erhalt der 
Rechnung kündigen. 

Wechseln Sie am besten zur HUK-COBURG.

Preiserhöhung bei Ihrer Kfz-Versicherung?
Jetzt noch zur HUK-COBURG wechseln und sparen

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem Berater 
und unter www.HUK.de/telematikplus

Es lohnt sich für Sie:
• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe
•  Bis zu 30 % Folge-Bonus mit dem 

Telematik-Tarif*

BIS ZU 30 % ZUSÄTZLICH 

MIT TELEMATIK PLUS SPAREN
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Politik

Berliner Senat: 
Lass den 
Spandauer Süden 
nicht im Stich!
Als Bewohnerin und Bewohner des 
Spandauer Südens ist man Kummer 
gewohnt. Gemeint ist der Verkehrs-
Kummer. Die beiden einzigen 
Routen in Richtung Zentrum sind 
insbesondere im Berufsverkehr derart 
stark ausgelastet, dass die Menschen 
zu viel ihrer kostbaren Zeit in ihren 
Autos verbringen müssen. Und eines 
vorweg: Es ist derzeit keine Besserung 
in Sicht.

Ersten Schätzungen nach geht man mittelfristig 
von rund 2.000 zusätzlichen Autos jeden Tag 

aus, die über Kladow und Gatow in Richtung 
einer der jetzt schon überlasteten Kreuzungen 
an der Heerstraße unterwegs sein werden. Der 
Grund ist zum einen der merkbar zunehmende 
Pendelverkehr aus dem Berliner Umland, zum 
anderen die auf dem ehemaligen Kasernen-
gelände Krampnitz mittelfristig entstehenden 
10.000 Wohnungen. Die verkehrlichen Aus-
wirkungen dieses Projektes müssen aus meiner 
Sicht stärker in den Fokus der zuständigen 
Senatsverwaltung rücken. Es geht nämlich 

Staus im Spandauer Süden. 

Frank Bewig, CDU 
Bezirksstadtrat f. 
Bauen und 
Gesundheit
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Wilde-Janssen & Partner
Am Kiefernhang 12 . 14089 Berlin (Hohengatow) . fon 030 365 13 23

www.zahnaerzte-am-Kiefernhang.de

Lachgas

Zahnärzte 

Komplettlösungen gegen Feuchtigkeit und drückendes Wasser
auch ohne Schachten von innen ausgeführt

Nasse Wände, feuchte Keller?

TÜV-geprüfter  Fachbetr ieb - Mitgl ied im Holz- und Bautenschutzverbund

Mariendorfer Damm 159
12107 Berlin
Tel.: 36 80 15 86/87
Fax: 36 80 15 88
www.inserf-bautenschutz.de

Warme Küche
Kaffee und Kuchen

Raum f. Festlichkeiten
(bis 25 Personen)

Alt-Kladow 23
14089 Berlin-Kladow
Tel. 030 - 365 51 08
Montag Ruhetag
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Spandau

tatsächlich nicht „nur“ um die Interessen von 
20.000 Bürgerinnen und Bürger aus Gatow 
und Kladow, sondern um ein verkehrlich her-
ausforderndes Projekt mit bedeutender, länder-
übergreifender Tragweite und einschneidenden 
Auswirkungen.

Spandau ist im Rahmen von Verkehrsunter-
suchungen durch das Projekt Waldsiedlung 
und das Projekt Krampnitz in Bezug auf den 
Knotenpunkt Ritterfelddamm in die Planun-
gen eingebunden bzw. wird seitens des Senats 
über die Zwischenergebnisse informiert. Da-
bei wird untersucht, ob ein Kreisverkehr am 
Ritterfelddamm verkehrlich und ohne massive 
Einschränkungen einer Zufahrt eine denkbare 
Lösung ist. Abschließende Ergebnisse liegen 
mir noch nicht vor. 

Ich habe bei der Senatsverwaltung für Verkehr 
bereits mehrfach darum gebeten, dass dabei 
auch die Knotenpunkte Heerstraße/Wilhelm-
straße und Heerstraße/Gatower Straße unter-
sucht werden. Generell bat ich auch mehrmals 
darum, sich intensiver mit der verkehrlichen 
Erschließung des Spandauer Südens zu beschäf-
tigen und sich insbesondere mit Potsdam, dem 
Land Brandenburg und dem Bund bezüglich 
des Knotenpunktes Ritterfelddamm abzustim-
men. Diesen Bitten wurde unverständlicher-
weise bisher nicht gefolgt, im Gegenteil: Ein 
bereits geplanter Termin mit Ingmar Streese, 
dem Staatssekretär für Verkehr im Land Berlin, 
bei dem ich im Rahmen einer Bezirkstour auf 

Reifendienst
Achsvermessung
HU + AU täglich

13595 Berlin
Pichelsdorfer Str. 61

Tel: 030 - 361 97 62
E-Mail: info@pss-reifen.de

Web: www.pss-reifen.dePSS
Reifen + Autoservice

KFZ-Meisterbetrieb

Godyear Service Partner

1982 - seit 37 Jahren in Spandau - 2019

die Spandauer Verkehrsprobleme aufmerksam 
machen wollte, wurde kurzfristig und einseitig 
abgesagt. Aufgrund der gegebenen Zuständig-
keiten in Angelegenheiten des ÖPNV und Ver-
kehrs habe ich als Bezirksstadtrat trotz meiner 
sehr kompetenten und engagierten Mitarbeiter 
im Rathaus hier leider sehr begrenzte Möglich-
keiten. Es ist daher wichtig, dass wir den Senat 
davon überzeugen, sich gemeinsam mit dem 
Bezirk für Spandauer Interessen einzusetzen.

Aus meiner Sicht müssen sich beide Bundeslän-
der viel enger hinsichtlich der Pendlerverkehre 
und möglicher gemeinsamer Planungen ab-
stimmen. Es würde mehr denn je Sinn machen, 
langfristig auch eine U-Bahnverlängerung 
in Richtung Kladow und Landstadt Gatow 
vorzusehen, um auch dort die Pendlerverkehre 
mit einer guten Busverbindung aus Potsdam 
aufzunehmen. Laut Verkehrslenkung Berlin 
ist die Knotengeometrie am Knotenpunkt 
Ritterfelddamm in seiner jetzigen Form für die 
Abwicklung großer Verkehrsströme ungeeignet. 
Der Bezirk, dem eine kleine Fläche an dieser 
Stelle gehört ist nicht nur bereit für eine Lösung, 
sondern ich fordere eine rasche und pragmati-
sche Lösung dieses weitreichenden Problems. 
Dafür werde ich weiter streiten.

In diesem Sinne: Gute Fahrt! 

Ihr
Frank Bewig
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auf Großbildleinwand

KLADOWER HOF
seit über 100 Jahren in Kladow im Familienbesitz

Gutbürgerliche Küche
Räume für 

Vereine und Festlichkeiten
im Zentrum von Kladow

Sakrower Landstraße 14-16
Tel.: 365 53 53
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32. Christkindlmarkt

Traditionell lädt am zweiten 
Adventswochenende der 
gemeinnützige Verein „Kladower 
Dorf Union“ zum Christkindlmarkt 
auf den Imchenplatz am Kladower 
Hafen an der Imchenallee ein. Und 
das in diesem Jahr bereits zum 
32. Mal. Die Patenschaft über den 
Kladower Christkindlmarkt hat 
erneut das in Kladow angesiedelte 
Sanitätsregiment 1 Führungsbereich 
Berlin übernommen. 

2019 sind die Markttage der 7. und 8. Dezember 
jeweils von 12 bis 19 Uhr. wie gewohnt gibt es 
ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm für 
und mit Groß und Klein. Den größten Anteil 
im Programm nimmt weihnachtliche Musik 
von Kindern für Kinder ein. Das Bühnenpro-
gramm wird kurz vor den Markttagen auf der 
Website www.kladowerchristkindlmarkt.de 
veröffentlicht. 

Für das leibliche Wohl ist erneut durch die 
Arbeit vieler ehrenamtlicher Helfer gesorgt. 
Besucher können sich auf Glühwein, nichtal-
koholischen Getränke, Bier, Lumumba, Kaffee, 
Kuchen, Waffeln, Bratwurst, Steak, Pilzpfanne 
und Erbsensuppe freuen. Verkauft werden Speis 
und Trank - damit bei einem Besuch mit der Fa-
milie jeder satt wird - zu angemessenen Preisen. 
Auf die Suche nach einem Weihnachtsgeschenk 
können sich die Marktgäste beim Bummel über 
den 32. Kladower Christkindlmarkt in weih-
nachtlicher Stimmung am schönen Havelufer 
vorbei an etwa 75 Ständen machen. Dort findet 
man an einem der zahlreichen kunstgewerbli-
chen Stände sicher ein Geschenk. 

Der Weihnachtsmann mit seinen Engeln darf 
natürlich wie gewohnt nicht fehlen. Vom Wasser 
her steht der Besuch des Weihnachtsmanns mit 

seinen Engeln an beiden Tagen gegen 17 Uhr 
auf dem Programm und sorgt sicher neben dem 
besonderen Ambiente des Christkindlmarkts 
am Havelufer wieder für eine besinnliche, vor-
weihnachtliche Atmosphäre fern der hektischen 
Großstadt. Mit einem großen Sack voller kleiner 
Geschenke ziehen Weihnachtsmann und Engel 
dann zur Freude der Kinder an beiden Tagen 
über den Markt.  

Oliver Jonas, Vorsitzender der „Kladower Dorf 
Union“, betont, dass auch der „32. Kladower 
Christkindlmarkt“ wieder nur durch den 
ehrenamtlichen Einsatz von zahlreichen Hel-
ferinnen und Helfern ermöglicht wird. Umso 
bemerkenswerter sei es, dass es möglich ist, 
mit dem Markt Kladower Jugendprojekte fi-
nanziell zu unterstützen. So erhielten 2108 die 
Jugendbibliothek in Kladow mit zahlreichen 
Büchern sowie die Grundschule am Ritterfeld 
mit digitalen Lernmitteln intensive Unterstüt-
zung ihrer Arbeit. 
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Der Stammtisch des CDU-Ortsverbandes Gatow
trifft sich ab April wieder jeden 1. Donnerstag im Monat 

ab 19.30 Uhr zum Stammtisch 
im Restaurant „Kleine Badewiese“

Am Wiesenhaus 8, 14089 Berlin
Wir freuen uns auf Sie und begrüßen Sie recht herzlich.

Sie erreichen uns auch per Mail: 
grotzke-gatow@t-online.de 

Zahnarztpraxis in Kladow
Dr.Wilfried Reiser

Prophylaxe zum attraktiven Festpreis
Private und beihilfekonforme Kieferorthopädie
Deutsche Markenimplantate und Knochenregeneration
Vollkeramischer weißer Zahnersatz ohne Mehrkosten
Schmerzfreie Anästhesie ohne Nadel für Angstpatienten
Voller Zusatzkostenschutz für Beamte
Private Seniorentarife und Basistarife ohne Leistungseinschränkung

Sakrower Landstr.23    Sprechzeiten:
(zentral über der Commerzbank)  Mo  9-13 u. 15-18
14089 Berlin     Di Do 9-13 u. 15-19
Tel.030/365 78 27    Mi Fr 9-14
www.kladow-zahnarzt.de   Alle Kassen und Privat

Gatow im Internet: www.wir-in-gatow.de, www.projekt-gatow.de
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Gatow

Liebe Gatowerinnen 
und Gatower, 

Ingo Marquardt
Vorsitzender der
CDU Gatow

2019 wird in wenigen Tagen zu Ende sein. 
Die arbeitnehmerfreundlich positionierten 
Weihnachtsfeiertage und Neujahr stehen an.

Eine Gelegenheit, eine kurze Rückschau auf das zurückliegende Jahr 
zu halten.

Leider betreibt der rot-rot-grüne Senat dauerhaft nur Klientelpolitik in 
Friedrichshain-Kreuzberg, anstatt sich um die Gesamtstadt zu kümmern.
Das ist sehr schade, da sich die Probleme durch Ignorieren nicht von 
selbst lösen.

Dies betrifft auch den Spandauer Süden und dort insbesondere den Ver-
kehrsbereich. So hat die Senatsverkehrsverwaltung zum Jahresschluss 
und wiederholt mitgeteilt, dass die unübersichtliche Kreuzung Kladower 
Damm Ecke Groß-Glienicker Weg weiter ohne Bedarfsampel bleibt 
und damit mehrhundertfaches Bemühen ohne Resultat ignoriert wird.
Auch bei der Einführung eines 10-Minuten-Taktes auf dem gesamten 
Streckenverlauf der Buslinien 134 und 135 verharrt der Senat beim 
sturen Nein – zumal die BVG in ihrem jetzigen Zustand sowieso nicht 
in der Lage wäre, eine solche Verdichtung auch tatsächlich einzuführen.
Dennoch gelang es der CDU-Gatow in mehreren kleinen Schritten, 
Verbesserungen zu erreichen, so z. B. bei der Herrichtung des ruinösen 
Technikhäuschens und der Beseitigung überflüssiger Bauzäune im 
Neukladower Gutspark, bei der neuen Beleuchtung der Wartehalle in 
Alt-Gatow und bei der Aufstellung von Fahrradständern an der Bushal-
testelle Gatow Kirche.
Besonders interessant für den Ortsverband selbst waren 2019 die Ta-
gesfahrt nach Ostbrandenburg und die Führung im Abgeordnetenhaus 
von Berlin.
Die Zusammenarbeit mit Baustadtrat Frank Bewig (CDU) hat gut 
funktioniert.

In diesem Sinne lassen Sie uns weitermachen, um für den Spandauer 
Süden auch 2020 etwas zu erreichen!

Ihnen allen angenehme Advents- und Weihnachtsfeiertage. Auf ein 
erfolgreiches und friedliches neues Jahr.

Ingo Marquardt
Vorsitzender der CDU Gatow
Mitglied der Bezirksverordnetenversammlung
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CENTER FRISEUR KLADOW

CENTER FRISEUR KLADOW
Damen - Herren - Kinder
Massagen - Kosmetik
Nagelmodellage
Fußpflege
Haarverlängerung

Kladower Damm 366
Kladow Center
030 - 364 332 65

Mo-FR 9-18.30 Uhr
Sa 8-13.00 Uhr
www.kladow-center.de

Rufen Sie uns für ein
kostenloses Angebot an!

Schnee- und Eisbeseitigung

in Kladow und Gatow

Brundke
&

Thürmann GbR

Garten- und
Landschaftsbau

Gutsstraße 9
14089 Berlin

Tel.: 030 / 368 024 23
Fax: 030 / 369 961 74

Funk: 0171 - 196 50 50
           0171 - 450 44 00

e-mail:
Brundke-thuermann@online.de



32

Kladow

„Erst mal vor der eigenen Türe 
kehren!“ – Machen wir!
Wer berechtigt oder unberechtigt 
mit Vorwürfen konfrontiert wird, 
der spricht es vielleicht nicht laut 
aus, denkt sich aber meist für sich: 

„Wer im Glashaus sitzt, soll (...)“ – Sie 
kennen den Rest dieser geflügelten 
Worte und wissen, was man damit 
unmissverständlich auszudrücken 
beabsichtigt.

Sopa först framör din egen dörr... das haben 
Sie nicht verstanden?! Nicht schlimm, hätte 
ich auch nicht. Zumindest, wenn man dem 
Übersetzer einer großen Internetsuchmaschine 
trauen darf, dann steht hier der Titel dieses Bei-
trags –  nur eben auf  Schwedisch (wenn man 
Sprichwörter auch nicht eins zu eins in andere 
Sprachen übertragen kann).

Etwas für die Umwelt zu tun heißt nicht gleich, 
die ganze Welt verändern zu wollen oder zu 
können, auch die kleinen Dinge zählen. Ein 
Beispiel: Wer sich radikal für den Umwelt-
schutz einsetzt und dies zum Beispiel noch über 
das Smartphone in sozialen Netzwerken wie 
Facebook, Twitter und Co. mitteilen möchte, 
verstößt angesichts der Tatsache, wie Konzerne 
hinter diesen Netzwerken ihr Geld 
verdienen oder technische Geräte wie 
Smartphones, Tablets usw. hergestellt 
werden, bereits gegen die eigenen Ge-
bote. Das könnte man mit dem Zweck 
rechtfertigen. Doch heiligt der Zweck 
wirklich immer die Mittel? Das muss 
jeder für sich selbst entscheiden.

Im Spandauer Süden haben wir mit 
den kleinen Dingen begonnen, näm-
lich buchstäblich mit dem Kehren vor 
der eigenen Tür. Ende September im 
Rahmen des „World CleanUp Day“ 

haben sich Kladowerinnen und Kladower 
daran gemacht, Müll von Kladows Straßen, 
Wegen, Grünflächen und Spielplätzen zu ent-
fernen. Eine Gemeinschaftsaktion zwischen der 
CDU-Fraktion Spandau und Mitgliedern des 
Kladower Forums e. V. sammelte beginnend 
von Alt-Kladow über den Räuberspielplatz, 
zum Imchenplatz sowie in der Imchenallee alles 
Weggeworfene auf. Vom Zigarettenstummel bis 
zum Pizzakarton war alles dabei. Erschrecken-
de sechs große Müllsäcke kamen dabei zusam-
men, die dann Dank der Berliner Stadtreinigung 
ordnungsgemäß entsorgt werden konnten.

Diese kleinen, aber sinnvollen Aktionen sind es, 
die unser Kladow nicht nur sauberer machen, 
sondern aktiv zum Umweltschutz beitragen. 
Ich möchte mich für das Engagement der 
Kladowerinnen und Kladower, die uns ange-
sprochen haben und mithelfen wollten sowie 
insbesondere bei den tatkräftigen Mitgliedern 
des Kladower Forums herzlich bedanken! Es 
zeigt sich wieder einmal: Wenn wir Kladower 
zusammenhalten, können wir gemeinsam 
Kleines und Großes bewegen.

Patrick Wolf
Bezirksverordneter für Kladow
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Regionalladen
- Alte Feuerwache - 

Alt Gatow 30, 14089 Berlin-Gatow

AGENTUR STOLZ
  I M M O B I L I E N

Die Leibrente
����������������������
������������������

Sakrower Landstraße 10c
14089 Berlin
Tel.: 030 - 36 43 23 15
Mobil: 0172 - 661 91 90
info@agentur-stolz.de
www.agentur-stolz.de

Mit der Immobilien-Leibrente
•  nutzen Sie das gebundene Vermögen Ihrer 
    Immobilie ohne Verlust Ihres Zuhauses,
•  haben ein grundbuchgesichertes Wohn-
    recht sowie eine lebenslange Zusatzrente,
•  müssen Sie keine Darlehenszinsen oder 
    Gebühren bezahlen,
•  brauchen Sie sich nicht mehr um die 
    Instandhaltung Ihrer Immobilie zu 
    kümmern,
•  können Sie auch eine Einmalzahlung
    erhalten.

Ich berate Sie gerne persönlich, kostenlos
und unverbindlich. Ihr Uto Stolz
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Kladow, Deine Spielplatzpaten

Ob der „Räuberspielplatz im 
Zauberwald“, der Spielplatz „Am 
Flugplatz / Landstadt Gatow“ oder 
die Beachvolleyballfelder an der 
Badestelle am Groß Glienicker See: 
all diese Orte, die Kinderherzen 
höher schlagen lassen, haben 
eines gemeinsam. Sie wurden bis 
in die jüngste Vergangenheit neu 
konzeptioniert und saniert. 

Das Bezirksamtsprojekt „Raum für Kinderträu-
me“ sorgt dafür, dass die Spandauer Spielplätze 
ein Hort des Lachens, Spielens und Austobens 
sind und bleiben. Hierbei wird das Bezirksamt 
von vielen Ehrenamtlichen und Sponsoren 
unterstützt. Seien es Doris Pohlemann in der 
Landstadt Gatow, die Sportfreunde Kladow 
am Groß Glienicker See oder die CDU Kladow 
am „Räuberspielplatz“ nahe des Runebergwegs. 
Allesamt sind diese Personen, Vereine oder 
Parteien Spielplatzpaten und haben schon seit 
einigen Jahren ein waches Auge auf die von 
ihnen übernommenen Spielstätten. Mit großem 
Engagement werden spandauweit jedes Jahrs 
aufs Neue Spielplatzfeste ausgerichtet, um für 
das Projekt zu werben und gemeinsam zu feiern, 
dass wir solche schönen Spielplätze haben.

Mitte November ist nun ein neuer Pate hinzu-
gekommen. Der Kladower Bezirksverordnete 
Patrick Wolf, der in der CDU-Fraktion Spandau 
stellvertretender Vorsitzender und bildungspo-
litischer Sprecher ist, hat die durch den (Spiel-
platz-) Baustadtrat Frank Bewig ausgestellte 
Patenschaftsurkunde für den Spielplatz an der 
Uferpromenade – unlängst des Groß Glienicker 
Sees – entgegengenommen und freut sich nun 
auf seine künftige Aufgabe, über die dortigen 
Spielgeräte zu „wachen“ sowie Anregungen 
an das Bezirksamt weiterzugeben. Als mit 
seiner Familie häufiger Nutzer der Kladower 
Spielplätze und angehender Lehrer liegen für 
Patrick Wolf vor Glück strahlende Kinderaugen 
am Herzen und so will er mit der Patenschaft 
sein soziales Engagement für Kladow weiter 
intensivieren. Doch sieht er die Betreuung 
der Kladower Spielplätze auch als eine Ge-
meinschaftsaufgabe an. Wer Anregungen und 
Verbesserungswünsche hat, kann sich jederzeit 
an Herrn Wolf wenden und ihn unter der eigens 
dafür eingerichteten E-Mail-Adresse Kladow-
Deine-Spielplaetze@web.de erreichen.

Werden auch Sie Teil einer großen Ge-
meinschaft, werden Sie Spielplatzpate! Alle 
Informationen hierfür finden Sie unter www.
raum-fuer-kindertraeume.de.

Patrick Wolf 
und Frank Bewig 
(v. links) 
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Ein spannendes Jahr liegt hinter uns, weshalb wir die Adventszeit 
zum Anlass nehmen möchten, Sie am 13. Dezember 2019 in der Zeit von 17:00 – 20:00 Uhr

herzlich zu unserer WEIHNACHTSFEIER 
in unseren Kanzleiräumen einzuladen, um das Jahr mit Ihnen gemeinsam 

bei Glühwein und Gebäck ausklingen zu lassen. 
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen und die Möglichkeit des persönlichen Kennenlernens! 

Ihre Rechtsanwälte Heiko Fillbrandt & Tanja Bedruna 
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Kladows Zufahrt mit 
neuer Asphaltdecke

Patrick Wolf
Bezirksverordneter
für Kladow

Viele Zufahrten hat Kladow ja (leider!) nicht: Kladower 
Damm, Ritterfelddamm / Potsdamer Chaussee 
sowie die kleine, aber bedeutende Straße, die für 
viele Kladowerinnen und Kladower schon lange ein 
ständiges Ärgernis war. Die Sakrower Landstraße 
bzw. genauer gesagt der Straßenabschnitt zwischen 
dem Grundstücksende der Blücher-Kaserne und der 
Stadtgrenze Richtung Sacrow.

Dieses kleine Stück Straße hat gleich für mehre-
re Akteure eine hohe Relevanz. Zum einen für 
die Stadt Berlin, denn an dieser Stelle führt der 
Berliner Mauerweg entlang, ein touristischer 
und für das Geschichtsbewusstsein sowie die 
Geschichtskultur wichtiger Wanderweg. 

Doch für viele Berufs- und Wochenendpend-
ler ist die Strecke nach Potsdam über Sacrow 
durch den Königswald bis nach Krampnitz 
eine auch willkommene Ausweichroute für 
die viel zu oft verstopfte Potsdamer Chaussee. 
Dies betrifft den Individual-, aber auch den 
öffentlichen Personennahverkehr. Schließlich 
fährt in regelmäßigen Abständen der Bus 697 
der Potsdamer ViP von der Neukladower Allee 
bis zur Kirschallee nach Potsdam-Bornstedt.
Bereits vor zwei Jahren machten Mitglieder der 

Kladower CDU darauf aufmerksam, dass der 
desaströse Zustand des Straßenabschnitts nicht 
mehr hinnehmbar wäre und wandten sich an 
den Bezirksstadtrat Frank Bewig (CDU). 

Dieser erkannte das Problem, doch fehlten ihm 
letztlich die Gelder für eine gründliche Sanie-
rung. Doch er versicherte, diesen wichtigen 
Straßenabschnitt im Hinterkopf zu behalten. 

Zwei Jahre später war es nun soweit: Frank 
Bewig hielt Wort und setzte über die Herbstfe-
rien 2019 dieses Kladower Anliegen um. Nun 
wird man nach Kladow fahrend nicht mehr von 
Schlaglöchern „begrüßt“, sondern das Ergebnis 
ist eine schnelle und effiziente Umsetzung der 
Bauarbeiten sowie eine saubere, ansehnliche 
und gut befahrbare Straße.

Die Sakrower Landstraße vorher (links) und jetzt mit Frank Bewig.
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Mit ALLRAD 
sicher durch 
jedes Wetter

Unser Subaru Outback - 
  kraftvoll und elegant

Den Subaru Outback gibt es als 2,5i Lineartronic in den Modellen Active, Comfort oder Sport, 
Kraftsto�verbrauch in l/100 km innerorts: 8,9; außerorts: 6,4; kombiniert: 7,3; 

CO2-Emission in g/km kombiniert: 166; E�zienzklasse: C.    Die Abbildung enthält Sonderausstattungen

Staakener Str. 73, Berlin-Spandau, Tel.: 030 332 40 41 

Ihr Schlüsseldienst im Zentrum von Spandau
AUTOSCHLÜSSELN 
vorrätig

Schließsysteme - Beratung - Service - Vertreib
gegenüber Spandau Arcaden
Brunsbütteler Damm 3  -  13581 Berlin  -  Tel.: 030 - 35 13 55 13

Keine langen 
Wartezeiten

Großes 
Sortiment an
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Politik lebt vom Mitmachen und von einer lebendigen Diskussion!

Sie möchten...
	 ...uns Ihre Termine mitteilen, damit wir sie veröffentlichen können,
	 ...uns Ihre Meinung mitteilen,
	 ...mit uns über Ihr Anliegen oder ein Problem diskutieren,
	 ...uns zu unserer Arbeit befragen
...oder...
	 ...in unseren digitalen Verteiler aufgenommen werden?

Der nächste Landkurier 
erscheint am

27. März 2020

Dann schreiben Sie uns einen Leserbrief. Unse-
re Redaktion ist unter der E-Mail-Adresse „re-
daktion-landkurier@web.de“ für Sie erreichbar. 

Ferner ist es auch möglich, den Landkurier in 
digitaler Form als PDF-Datei per E-Mail zu 
erhalten. 

Teilen Sie uns das einfach mit dem Stichwort 
„Verteiler“ unter der oben genannten E-Mail-
Adresse mit.

*Unverlangt eingesandte Manuskripte 
haben keine Veröffentlichungsgarantie.

Regularien

Kontakt





Brandensteinweg 6 (Ecke Heerstraße)
13595 Berlin
E-Mail: mail@rechtsanwalt-lindenberg.de
Web: rechtsanwalt-lindenberg.de
Fax: 030 - 555 79 888 9

Verkehrsanbindung: Bus M 49 Haltestelle: Pichelswerder/Heerstraße · Mandantenparkplätze

� Arbeitsrecht
� Bankrecht
� Immobilienrecht
� Vertragsrecht

030 555 79 888 024h Terminvereinbarung

Rechtsanwalt 
Alexander Lindenberg
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Bank- und
Kapitalmarktrecht

Wir kämpfen 
für Ihr Recht!


